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Quartier am Bahnhof Kronberg – Baufeld V / Klimaquartier 
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Punkthäuser - offen durchgrünt - Orientierung Wohnungen Ost Süd West

Mobilitätskonzept - Parkierung - Adressbildung - Durchwegung

Freianlagenkonzept

STÄDTEBAULICHES- UND ARCHITEKTONISCHES KONZEPT

Die angestrebte Entwicklung des Grundstücks bietet die Möglichkeit die derzeit versiegelte Parkplatzfläche zu revitalisieren

und so die gesamte Bahnhofsumgebung mit seinen industriell geprägten Gleisanlagen in einer neuen städtebaulichen

Entwicklung zu arrondieren und in seinem spezifischen Charakter zu stärken. Ziel ist hie rbei in architektonisch und

städtebaulich qualitätsvoller We ise, angemessen verdichteten sowie kostengünstigen Wohnraum zu schaffen. Unter 

Berücksichtigung von hohen Nachhaltigkeitsstandards soll ein förderfähiges Klimaquartier mit Leuchtturmwirkung

geschaffen werden.

Das Entwurfskonzept sieht vor das schmale Grundstück mit fünf freistehenden Baukörpern entlang eines autofre ien Weges

längs zu den Gleisanlagen zu überplanen. Der mäandernde Weg fließt durch eine parkähnliche Landschaft die die

punktförmigen Gebäude umspielt und ebenfa lls das Grün der Gleisanlagen atmosphärisch einbindet. Gle ichzeitig verflechtet

der Weg den neu entstehenden Park nach Ost und West mit dem umliegenden Stadtraum. Der Parkartige Freiraum wird in

unterschiedliche Bereiche Differenziert. Es entsteht ein fl ießender Raum mit hoher Freiraumqualität der zum Aufhalten und

Begegnen ein lädt. Mittig im Quartier spannt sich ein die Quartiersmitte bi ldender Freiraum, als  Anger am renaturie rten

Winkelbach, auf. Zwischen den einzelnen Wohnbauten entsteht ein Wechsel aus privaten Gärten, den Hausgemeinschaften

zugeordneten Gemeinschaftsgärten sowie des offenen Quartiersangers.

Die einzelnen Baukörper entwickeln durch Ihre, den industriellen Duktus der Umgebung aufgreifenden Ausbildung eine, der

Spezifik und Heterogenität des Ortes gerecht werdende, Prägnanz. So werden hergeleitet aus den stringenten,

wirtschaftlichen sowie sehr flexiblen Grundrissen in Dachform, Fassadengestaltung und Materialisierung, Charakter

prägende Baukörper entwickelt.

Das Konzept sieht vor in der Erstellung des neuen Quartiers so weit wie mögl ich auf Unterkel lerungen und Tiefgaragen zu

verzichten. An der West- sowie Ostspitze des Quartiers werden jeweils F lächen zur offenen Parkierung vorgesehen. Privat

und Öffentliches Parken getrennt. Lediglich Gebäude vier und fünf werden über eine Tiefgarage verbunden. So kann die hie r

vorhandene niedrigere Aufschüttungshöhe genutzt werden um mutmaßlich durch die Tiefgarage auf weitere

Spezia lgründungen zu verzichten. Gebäude eins bis drei verzichten vollständig auf eine Unterkel lerung zu Gunsten einer

Tie fe rgründung. Ein Einsatz von Stahlbeton sowie der kostenintensive Austausch des belasteten Bodens soll so vermieden

werden. Die benötigten Neben- und Technikräume werden in kompakter Weise im Erdgeschoss platziert. Die westl iche

Parkfläche lässt sich, perspektiv isch bei voranschreiten e iner Mobilitätswende in einem zukünftigen Entwicklungsschritt, mit

einem weiteren Gebäude verdichten.

Die fünf Gebäude sind als Holzbauten konstruktiv stringent in drei Zonen aufgebaut. Die mittle re Zone nimmt neben dem

Treppenhaus sowie dem Aufzug einen Schaltraum und Nasszelle auf. Die beiden äußeren Zonen nehmen die Wohn- und 

weitere Nebenräume auf. Über die Platzierung von jeweils zwei Ver- und Entsorgungsstränge dieser äußeren Zone lassen

sich die Ebenen in sehr flexibler Weise in 1-5 Zimmer Wohnungen unterteilen. Sämtliche Wohn- Essbereiche sind an den

Gebäudeecken platziert und sichern neben der Mögl ichkeit zur Querlüftung eine gute Besonnung der Innenräume. Jede

Wohnung erhält einen f rei vor das Gebäude gehängten Balkon.

Alle Wohnungen erfüllen die Flächenvorgaben der Sozia lwohnraumförderung. Die Aufte ilung der sozial geförderten

Wohnungen sowie der bezahlbaren Wohnungen mit  gedämpften Mietpreisen kann so über das gesamte Quartier gestreut

werden. Ebenfalls werden die unterschiedl ichen Wohnungsgrößen von 1-5 Raum Wohnungen in sämtlichen Baukörpern

abgedeckt. Eine dauerhafte soziale Durchmischung des Quartiers soll so gestärkt werden.

Die Fassaden werden zur weiteren Durchgrünung des Quartiers sowie xx mit unterschiedlicher Fassadenbegrünung

versehen. So dient die konstruktive Seil-Hängekonstruktion der Balkone ebenfalls als Rankgerüst für bodengebundene

Rankpflanzen. Brüstungshohe Fenster vor den Nebenräumen nehmen Pflanzkübel zur weiteren Fassadenbegrünung auf.

FREIRAUM- UND MOBILITÄTSKONZEPT

Das Fre iraumkonzept steht für ein nachhaltiges Wohnquartier.

Die, die fünf Gebäude verbindende,  grüne autofreie Wegeachse kann lediglich durch die Feuerwehr im Brandfall befahren

werden. Diese Wegeverbindung wird mit dem Klimastein hergestel lt. Dieser versickert und speichert das

Oberflächenwassers. Durch die Verdunstung des gespeicherten Wassers sorgt es für eine Kühlung des Quartiers.

Die Erschließung des Quartiers ist im Westen, aus Nord- und Südrichtung, über den neuen Parkplatz möglich. Die PkW-

Stellplätze sind mit Baumreihen untergliedert, die Baumstandorte nehmen das Oberflächenwasser auf und speichern es in

den Baumrigolen. Zu den oberirdischen Ste llplätzen, be finden sich weite re 28 Tiefgaragenstellplätze unter Haus 4 und 5.

E-Ladestationen für PKW  s, ein Carspharingste llplatz, sowie Akku-Ladestationen für E-Bikes sind im Mobilitätskonzept

vorgesehen und zentral im Westen des Baufe ldes angeordnet.

Die PkW-Fahrbahn des Parkplatzes besteht aus wasserspe icherndem Klimaasphalt, welcher Hitzeinseln reduziert.

Rasenfugenpflaster im Bereich der Stellplätze verhindern ein starkes aufheizen der Flächen im Sommer. Der Platz im Westen

bildet den Auftakt in das neue Klimaquartier und verknüpft alle Wegeverbindungen. Weiter übernimmt er e ine wichtige

Funktion im Bereich der Infrastruktur, so finden sich hier die Paketannahmestelle, Entsorgungsmöglichkeit im

Unterflurcontainer und die E-Ladestation für E -Bikes mit Bikesharing.

Die neue  grüne Achse wird begleitet mit artenreichen Wiesenansaaten und dem neu renaturierten Winkelbach. Der

Winkelbach verläuft mäandrierend mit großzügigen Ufersaum durch das grüne Quartier. Kleine Vorplätze, der Quartiersanger

in der Mitte mit Boule fe ld, Inseln der Erholung und des Kinderspieles begleiten den Winkelbach und die  grüne Achse , so

dass der gesamte Freiraum zum Aufenthalt einlädt. Die kleinen Vorplätze zu den einzelnen Wohnhäusern sind mit

Fahrradste llplätzen für Besucher und Sitzmöglichkeiten im Schatten versehen. Privatgärten und zentrale

Gemeinschaftsgärten zwischen den Gebäuden sind proportional zueinander angeordnet. Gemeinsame Nachbarschaftl iche

Freizeitaktivitäten, wie urban gardening, Ballspiele oder Entspannung sind in den Gemeinschaftsbereichen möglich.

Der zentrale Bereich  Anger am Winkelbach bietet einen attraktiven Aufenthalt am Wasser und mit dem Wasser, so lädt

das Boulefeld und die Spielmöglichkeiten für Jung und Alt ein.

Klimaanpassungen sind beispielsweise: die Beschattung durch den Erhalt der Bestandsbäume und klimagerechte

Baumneupflanzungen.

Das anfal lende Regenwasser der Dachflächen der ersten drei Gebäude wird in Zisternen gesammelt und zur Bewässerung

der Freianlagen genutzt. Überschüssiges Dachwasser wird gedrosselt in den Winkelbach eingeleitet. Das Dachwasser der

letzten beiden Häuser wird auf der Tiefgaragendecke angestaut. Das Retentionsdach speichert das Wasser, die intensive

Begrünung verdunstet das Wasser sorgt für angenehme Kühlung. Klimabäume durchziehen das Quartier und bieten

Schatten an heißen Sommertagen.

Eine Steigerung der Biodiversität wird durch: Wiesenansaaten, Habitate für Insekten und Echsen auf Schotterflächen entlang

der Bahnl inie, sowie Tothölzern, Bienenkörben und Nisth ilfen erreicht. Das Freiraumkonzept des Bahnhofsquartiers ist eine

zukunftsfähige und klimagerechte Planung und Gestaltung. Ein Be ispiel ist das Mobilitä tskonzept mit E-Ladestationen und

die Erschließung des Radwegenetzes.

Der Nachhaltigkeitsaspekt wird in der Planung stets berücksichtigt, klimagerechte Wegebeläge, dem weitestgehenden

Erhalt des Baumbestandes, blütenreiche und artenreiche Neupflanzungen und ein nachhaltiges klimagerechtes

Pflanzkonzept.
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in der Mitte mit Boule fe ld, Inseln der Erholung und des Kinderspieles begleiten den Winkelbach und die  grüne Achse , so

dass der gesamte Freiraum zum Aufenthalt einlädt. Die kleinen Vorplätze zu den einzelnen Wohnhäusern sind mit

Fahrradste llplätzen für Besucher und Sitzmöglichkeiten im Schatten versehen. Privatgärten und zentrale

Gemeinschaftsgärten zwischen den Gebäuden sind proportional zueinander angeordnet. Gemeinsame Nachbarschaftl iche

Freizeitaktivitäten, wie urban gardening, Ballspiele oder Entspannung sind in den Gemeinschaftsbereichen möglich.

Der zentrale Bereich  Anger am Winkelbach bietet einen attraktiven Aufenthalt am Wasser und mit dem Wasser, so lädt

das Boulefeld und die Spielmöglichkeiten für Jung und Alt ein.

Klimaanpassungen sind beispielsweise: die Beschattung durch den Erhalt der Bestandsbäume und klimagerechte

Baumneupflanzungen.

Das anfal lende Regenwasser der Dachflächen der ersten drei Gebäude wird in Zisternen gesammelt und zur Bewässerung

der Freianlagen genutzt. Überschüssiges Dachwasser wird gedrosselt in den Winkelbach eingeleitet. Das Dachwasser der

letzten beiden Häuser wird auf der Tiefgaragendecke angestaut. Das Retentionsdach speichert das Wasser, die intensive

Begrünung verdunstet das Wasser sorgt für angenehme Kühlung. Klimabäume durchziehen das Quartier und bieten

Schatten an heißen Sommertagen.

Eine Steigerung der Biodiversität wird durch: Wiesenansaaten, Habitate für Insekten und Echsen auf Schotterflächen entlang

der Bahnl inie, sowie Tothölzern, Bienenkörben und Nisth ilfen erreicht. Das Freiraumkonzept des Bahnhofsquartiers ist eine

zukunftsfähige und klimagerechte Planung und Gestaltung. Ein Be ispiel ist das Mobilitä tskonzept mit E-Ladestationen und

die Erschließung des Radwegenetzes.

Der Nachhaltigkeitsaspekt wird in der Planung stets berücksichtigt, klimagerechte Wegebeläge, dem weitestgehenden

Erhalt des Baumbestandes, blütenreiche und artenreiche Neupflanzungen und ein nachhaltiges klimagerechtes

Pflanzkonzept.
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KONSTRUKTION

TRAGKONSTRUKTION - Die Tragkonstruktion der Wohngebäude wird als hybrides

System mit einem Treppenhauskern und Aufzug in Brettschichtholz und den

umschließenden Wohnungswänden in Holztafelbauweise geplant. Die Häuser

entsprechen der Gebäudeklasse 4 und können in Bezug auf die Muster-

Holzbaurichtlinie mit einem Feuerwiderstand von 60 Minuten ausgeführt werden.

TREPPENKERNE - Die Treppenkerne aus Brettschichtholzwänden und -Decken

werden zur Erlangung des Brandschutzes beplankt. Der Treppenhauskern dient der

Gebäudeaussteifung. Durch Te ilvorfe rtigung kann dieser in kurzer Bauzeit über al le

Geschosse freistehend erstellt werden. Belange des Schallschutzes werden in den

notwendigen Bereichen über eine Wohnungsse itige Vorsatzschale erreicht.

HO LZBAU - Für die Wohnungen sind tragende Wände in Holzrahmenbauweise

vorgesehen. Die Außenwände erfü llen dabei sowohl die statische als auch

bauphysikalische Funktionen. Sämtliche Wände sind entsprechend Holzbaurichtlin ie

mit nichtbrennbaren Beplankungen auszuführen. Die Geschossdecken werden mit

großflächigen Elementen aus Brettsperrholz (CLT) geplant. Diese erfüllen bei schlanker

Bauhöhe alle Anforderungen an die Tragsicherheit, Brandschutz,

Schwingungsdämpfung und den Schallschutz. Dabei können die Unterseiten der

Decken in Sichtqualitä t ohne weitere Unterdecke ausgeführt werden. Mit einem klar

strukturierten Tragsystem wird eine wirtschaftliche und nachhaltige Lösung umgesetzt.

Planungs - und Bauabläufe können optimiert und die Bauzeiten durch einen hohen

Vorfertigungsgrad verkürzt werden. In einer Rückbauphase können a lle Materialien des

Holzhybridbaus sortenrein getrennt werden.

GRÜNDUNG - Auf die örtlichen Untergrundverhältnisse wird mit e inem variablen

Gründungskonzept reagiert. Aufgrund unterschiedlich hoher und inhomogener

Auffü llungen ist eine Tiefergründung mit Rammpfählen (Duktile Gusspfähle ) oder eine

tie fen w ir ks am e Baugrundverbesserung (Rüttelstopfsäulen) angedacht. Beide

Verfahren sind ohne Aushub des Bodens durchführbar und können während der

Bauausführung auf die Tiefe und Tragfäh igkeit des Untergrunds angepasst werden. Als

Lastabtragung über der Tiefergründung ist eine statisch wirksame Bodenplatte geplant,

auch mit unterseitiger Wärmedämmung möglich.
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ENERGIEKONZEPT

Das Ziel eines nachhaltigen Quartiers wird durch ein abgestimmtes Konzept aus

Gebäudestruktur, Wärmeversorgung, Lüftung sowie Tageslichtversorgung erreicht und

bietet so den Nutzern einen hohen Komfort bei gleichzeitig geringem Energiebedarf im

Betrieb. Dabei wird Wert auf eine hohe Nutzerzufriedenheit, eine robuste

Anlagentechnik und ein besonderes Maß an Nachhaltigkeit gelegt.

GEBÄUDEHÜLLE - Durch eine optimierte sowie kompakte Gebäudehülle werden die

Transmissionswärmeverluste auf ein Minimum reduziert. Die Wahl ökologischer

Materialien (Einblasdämmung zwischen Holzständern sowie Holzfaser Dachdämmung)

reduziert den Fußabdruck des Gebäudes und spart graue Energie. Wo möglich wird

dabei auf mineralische und synthetische Baustoffe verzichtet und dafür

nachwachsende Materialien eingesetzt.

LÜFTUNG UND TAGESLICHT - Die Hülle des Neubaus wird sehr luftdicht ausgeführt,

um Wärmeverluste zu minimieren. In durch Außenlärm belasteten Schlafräumen

garantieren dezentrale Lüftungsgeräte eine gute Luftqualität und führen Feuchtelasten

sicher ab, ohne dass manuelles Fensterlüften in den Schlafräumen durch die Bewohner

erforderlich ist. Mittels Wärmerückgewinnung wird dabei der Abluft Wärme entzogen

und der Zuluft zugeführt. Durch den Einsatz dezentraler Lüftungsgeräte werden lange

Lüftungskanäle vermieden, die Abrechnung vereinfacht und der Schallschutz

gewährleistet. Eine auf den Feuchteschutz ausgelegte Abluft saugt in den Bädern

verbrauchte und feuchtebelastete Luft ab

Über Eck angeordnete Wohnungen ermöglichen zudem eine gute natürliche Belüftung.

D ie definierte Gebäudetiefe gewährleisten eine optimale Belichtung aller

Aufenthaltsräume.

SOMMERLICHER WÄRMESCHUTZ - Eine außenliegende Verschattung durch textile

Fallarmmarkisen sowie Markisen über den Balkonen schützen die Räume vor

Überhitzung und gewährleisten gleichzeitig einen möglichst freien Ausblick. Durch die

in den Massivholzdecken mit aufliegender Schüttung eingebrachte Speichermasse

wird einer Überhitzung zu Spitzenzeiten zusätzlich vorgebeugt.

WÄRMEVERSORGUNG - Über einen Wärmetauscher im direkt anliegenden

Abwasserkanal der Ludwig-Sauer-Straße wird mittels Wärmepumpen Umweltwärme

für die Gebäudebeheizung nutzbar gemacht. Dabei ermöglichen die selbst im Winter

hohen Abwassertemperaturen von 10 - 12 °C einen hocheffizienten Betrieb der

Wärmepumpe. Die Wärmeübergabe an die Räume erfolgt über Fußbodenheizungen,

wodurch mit niedrigen Systemtemperaturen und einer hohen Systemeffizienz

gearbeitet werden kann.

WARMWASSERBEREITUNG - Die Trinkwarmwasserversorgung erfolgt durch

Wohnungsübergabestationen (2-Leitersystem, Heizungsvorlauftemperaturen von

35/40 °C) mit dezentraler Nacherhitzung, wodurch Verteilverluste vermieden, die

Abrechnung vereinfacht und Legionellenbildung ausgeschlossen werden kann. Durch

den hohen Volumenstrom und eine geringe Spreizung wird das Kaltwasser auf ca. 37

°C erwärmt. Die Nachheizung auf eine höhere Warmwassertemperatur für den Dusch-

oder Badebetrieb (ca. 40-60 °C) erfolgt über einen integrierten, elektrisch betriebenen

Durchlauferhitzer je nach Bedarf.

PV UND MIETSTROMMODELL - Die nach Süd-Ost und Süd-West orientierten

Dachflächen werden mit Photovoltaikmodule belegt, die nicht nur der Erzeugung

regenerativen Stroms dienen, sondern auch die Dachfläche verschatten und so vor

Überhitzung schützen. Durch die verschiedene Orientierung der Dachflächen kann über

den ganzen Tagesverlauf eine optimale Versorgung mit eigenem regenerativ erzeugtem

Strom erfolgen. Der Strom wird dabei sowohl für die Allgemeinstromversorgung sowie

für E-Ladestationen, als auch für die Abwasser-Wärmepumpe genutzt. Über ein

Mietstrommodell steht den Mietern günstiger Vor-Ort erzeugter Ökostrom zu

Verfügung.
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1NJ .VGJNX LQNJIJVX IFW /FYZTQYRJS NS KfSK KVJNWXJMJSIJ$ UYSPXKeVRNLJ 

/FYPeVUJV$ INJ WNHM JSXQFSL JNSJW FYXTKVJNJS DJLJW QdSLW ]Y IJS 4QJNW%

FSQFLJS JSX[NHPJQS& 2NSJ UFVPdMSQNHMJ 9FSIWHMFKX YRWUNJQX INJWJ NS QT%

HPJVJV DJNWJ YSI GNQIJX JNSJS ]JSXVFQJS$ eKKJSXQNHM PTSSTXNJVXJS .SLJV FQW 

>YFVXNJVWRNXXJ FYW& 

1NJ SFMJ]Y GFYLQJNHMJS 5dYWJV WNSI OJ[JNQW YR ,(` LJLJSJNSFSIJV LJ%

IVJMX$ WTIFWW NS 2NSXVFHMX RNX JNSJV WUNX][NSPJQNL$ WMJIIFHMdMSQNHM FYW%

LJGNQIJXJS 1FHMKNLYV JNS QTHPJVJV 2NSIVYHP IJV ?JNMYSL JSXWXJMX$ INJ :T%

STXTSNJ YSI DNJIJVMTQYSL LJPTSSX ZJVRJNIJX& 1NJ INKKJVJS]NJVXJ 3FVGLJ%

WXFQXYSL IJV 4JGdYIJ YSXJVWXVJNHMX IJS NSINZNIYJQQJS 0MFVFPXJV JNSJW OJ%

IJS 4JGdYIJW& 1NJ 3FWWFIJSLJWXFQXYSL RNX LVTcKQdHMNLJS 3JSWXJVS [NVPX 

PQFV YSI [TMSYSLWX\UNWHM& 1NJ ZTVLJWHMQFLJSJS 3VJNWNX]J "/FQPTSJ# WNSI 

IJS DTMSVdYRJS WNSSKdQQNL ]YLJTVISJX YSI QNJKJVS JNS WUNJQJVNWHMJW :TXNZ 

NS IJV 3FWWFIJSLJWXFQXYSL& 2W JSXWXJMX JNS >YFVXNJVWGNQI RNX MTMJR DNJ%

IJVJVPJSSYSLW[JVX YSI WT]NFQJV 6IJSXNXdX& 

2NS [JWJSXQNHMJW :JVPRFQ IJV WXdIXJGFYQNHMJS 1NWUTWNXNTS NWX IJV ;FHM%

[JNW IJW [JNXFYWfGJV[NJLJSIJS AJNQW IJV =P[%@XJQQUQdX]J FQW TGJVNVIN%

WHMJ .SQFLJ NS STVI[JWXQNHMJS 4VYSIWXfHPWXJNQ LJLJSfGJV IJR 

9TPWHMYUUJSLJQdSIJ& 5NJVIYVHM [NVI NSWLJWFRX JNS LJVNSLJW GFYQNHMJW 

CTQYRJS JV]JYLX$ [FW WNHM Y&F& NS JNSJV WJMV LYXJS 4JWFRX%0<*%/NQFS]$ 

[NJ FYHM JNSJV MJVZTVVFLJSIJS /J[JVXYSL IJV 9JGJSW]\PQYWPTWXJS GJ%

RJVPGFV RFHMX& 2W [NVI OJITHM FQW <UXNRNJVYSLWUTXJS]NFQ FSLJWJMJS$ FYK 

INJ PQJNSJ ANJKLFVFLJ FR WfIeWXQNHMJS 4VYSIWXfHPWVFSI ]Y 4YSWXJS JNSJV 

=FVPUFQJXXJSFSQFLJ FYK IJR STVI[JWXQNHMJS .VJFQ ]Y ZJV]NHMXJS& 
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5NJVIYVHM PeSSXJ INJ DNVXWHMFKXQNHMPJNX$ [NJ FYHM INJ aPTGNQFS]$ ]YWdX]%

QNHM LJWXdVPX [JVIJS&  

1NJ ZNJVLJWHMTWWNLJS /FYPeVUJV [JNWJS PTRUFPXJ =VTUTVXNTSJS FYK YSI 

WNSI FQW :JMVWUdSSJV PTS]NUNJVX& 6MVJ FQW FSLJSJMR YSI [TMQUVTUTVXNT%

SNJVX JRUKYSIJSJS CTQYRJS KfLJS WNHM WJMV WJQGWXZJVWXdSIQNHM NS IFW 

GFYQNHMJ BRKJQI JNS& 6S IJS WNJ YRLJGJSIJS 3VJNVdYRJS JSXWXJMX JNS 

DJHMWJQ FYW UVNZFXJS 4dVXJS$ IJS 5FYWLJRJNSWHMFKXJS ]YLJTVISJXJS 

4JRJNSWHMFKXWLdVXJS WT[NJ IJW TKKJSJS >YFVXNJVWFSLJVW& 

1NJ 5FYWJNSLdSLJ WNSI ZTS JNSJR 3Yc[JL NR @fIJS IJW .VJFQW ]Y JVVJN%

HMJS& @NJ WNSI TKKJS YSI JNSQFIJSI LJWXFQXJX$ [JNWJS IFW =TXJS]NFQ ZTS 

;JGJSSYX]YSLJS FYK YSI WNSI FSLJRJWWJS UVTUTVXNTSNJVX& 7JIJW 5FYW 

ZJVKfLX fGJV JNS AVJUUJSMFYW RNX .YK]YL$ ZTS [JQHMJR FQQJ DTMSYSLJS 

GFVVNJVJKVJN JVVJNHMGFV WNSI& 6R 3FQQJ JNSJV UQFSJVNWHMJS DJNXJVZJVKTQLYSL 

[dVJ IFW ?JXXYSLW[JLJPTS]JUX ]Y UVd]NWNJVJS& 

.QQJ DTMSJNSMJNXJS JVKfQQJS INJ 3QdHMJSZTVLFGJS IJV @T]NFQ[TMSVFYR%

KeVIJVYSL$ [FW NR 3FQQJ JNSJV KTQLJSIJS ?JFQNWNJVYSL LVTcJ @UNJQVdYRJ 

IJV EYTVISYSL QdWWX& 1NJ .YKXJNQYSL IJV WT]NFQ LJKeVIJVXJS DTMSYSLJS 

WT[NJ IJV GJ]FMQGFVJS DTMSYSLJS RNX ^LJIdRUKXJS_ :NJXUVJNWJS PFSS WT 

fGJV IFW LJWFRXJ >YFVXNJV JVKTQLJS& BSXJVWHMNJIQNHMJ DTMSYSLWLVecJS 

ZTS )% GNW +%ENRRJV%DTMSYSLJS [JVIJS NS WdRXQNHMJS /FYPeVUJVS FGLJ%

IJHPX&  

6S IJS ETSJS IJW VYMJSIJS CJVPJMVW [JVIJS 2%9FIJWXFXNTSJS$ 0FVWMF%

VNSL%@XJQQUQdX]J$ WT[NJ .PPYQFIJWXFXNTSJS KfV 2%/NPJW NR :TGNQNXdXWPTS%

]JUX ZTVLJWJMJS& 

1FW FSKFQQJSIJ ?JLJS[FWWJV IJV 1FHMKQdHMJS WTQQ NS ENWXJVSJS LJWFR%

RJQX YSI ]YV /J[dWWJVYSL IJV 3VJNFSQFLJS LJSYX]X [JVIJS& bGJVWHMfW%

WNLJW DFWWJV WTQQ LJIVTWWJQX NS IJS DNSPJQGFHM JNSLJQJNXJX [JVIJS& 

1NJ @fI%<WX YSI @fI%DJWX TVNJSXNJVXJS 1FHMKQdHMJS WTQQJS MNSLJLJS RNX 

=C%:TIYQJS GJQJLX [JVIJS& 1NJ QJNHMXJ 1FHMSJNLYSL YSXJVWXfX]X INJWJ 

8TS]JUXNTS& 

2W [NVI JNSJ ANJKLVfSIYSL RNX ?FRRUKdMQJS JRUKTMQJS "IYPXNQJ 4YWW%

UKdMQJ#& EYWdX]QNHM'FQXJVSFXNZ PFSS OJ SFHM /TIJSLYXFHMXJS FYHM JNSJ XNJ%

KJS[NVPWFRJ /FYLVYSIZJVGJWWJVYSL "?fXXJQWXTUKWdYQJS# ZTVLJWJMJS 

[JVIJS& 

.QW 9FWXFGXVFLYSL NWX JNSJ WXFXNWHM [NVPWFRJ /TIJSUQFXXJ LJUQFSX& /JNIJ 

CJVKFMVJS WNSI TMSJ .YWMYG IJW /TIJSW IYVHMKfMVGFV YSI PeSSJS [dM%

VJSI IJV /FYFYWKfMVYSL FYK INJ ANJKJ YSI AVFLKdMNLPJNX IJW BSXJVLVYSIW 

FSLJUFWWX [JVIJS& 

1NJ AVFLPTSWXVYPXNTS IJV DTMSLJGdYIJ [NVI FQW M\GVNIJW @\WXJR RNX JN%

SJR AVJUUJSPJVS YSI .YK]YL NS /VJXXWHMNHMXMTQ] LJUQFSX& 5NJV [dVJS NSW%

GJWTSIJVJ INJ .YKQFLJS IJW /VFSIWHMYX]JW ]Y GJFHMXJS& 3fV INJ DTM%

SYSLJS WNSI XVFLJSIJ DdSIJ NS 5TQ]VFMRJSGFY[JNWJ ZTVLJWJMJS& 1NJWJ 
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PeSSXJS NS JNSJV UVTWUJPXNZJS ?fHPGFYUMFWJ XMJTVJXNWHM WTVXJSVJNS LJ%

XVJSSX [JVIJS&  

1FW =VTOJPX ZJVKfLX fGJV JNS MTMJW =TXJS]NFQ FS PTS]JUXNTSJQQJV =QFYWNGN%

QNXdX$ WT[NJ LJWXFQXJVNWHMJV YSI PTSWXVYPXNZJV 8QFVMJNX& 1FVfGJV MNSFYW QNJ%

KJVX JW .SX[TVXJS ]Y JNSJR ]JNXLJRdcJS BRLFSL RNX IJS 5JVFYWKTVIJ%

VYSLJS JNSJW PTWXJSLfSWXNLJS YSI SFHMMFQXNLJS DTMSYSLWGFYW FS INJ%

WJR <VX&  

EY 8QNRFFSUFWWYSL YSI ;FHMMFQXNLPJNX- 

1NJ .VGJNX [JNWX INJ LJVNSLWXJS AVJNGMFYWLFWJRNWWNTSJS FQQJV .VGJNXJS 

WT[TMQ NS IJV 5JVWXJQQYSL FQW FYHM fGJV IJS LJWFRXJS 9JGJSW]\PQYW FYK& 

4VYSI IFKfV NWX INJ LJVNSLJ /VYXXTLVYSIKQdHMJ$ INJ .YWKfMVYSL RNX JNSJV 

LVTcJS :JSLJ SFHM[FHMWJSIJV ?TMWXTKKJ WT[NJ IJV [JNXLJMJSIJ CJV%

]NHMX FYK BSXJVLJWHMTWWJ YSI JNS JNLJSJW =FVPMFYW ";FHM[JNW fGJV TGJV%

NVINWHMJ =FVPKQdHMJS#&  

2NSJ >YJVQfKXYSL ]YV ;FHMXFYWPfMQYSL NWX SYV JNSLJWHMVdSPX fGJV 2HP 

ReLQNHM& @UJNHMJVRFWWJS KfV INJ ;FHMXFYWPfMQYSL WNSI SNHMX ZTVMFSIJS& 

1NJ ZTVMFSIJSJ ANJKLFVFLJ NWX LVYSIWdX]QNHM KfV @XFVPVJLJSJVJNLSNWWJ FS%

KdQQNL&
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Bel Architekten + Ingenieure und Grabowski Architekten
in Zusammenarbeit mit

brogl + majal Landschaftsarchitektur



()*&')

0IE RSADSQZTLKICHE 1MSVICJKTMG DEQ <AKRNHKE EMSKAMG DER .AHMJ[QOEQR TMD DEL 

                                                                      #

                                                                    #

SEM$ 

>NQGERCHKAGEM VEQDEM HESEQNGEME .ATLARREM" VEKCHE IHQE 1MSROQECHTMG IM DEQ 

                                                               

V\QDIGEM$

                                                                     

                                                                      

                                                                    #

                  

                                                              #

                                                                       #

                                                                    #

                                                                     

EQGZMXS$

                                                                    

                                                                        #
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P

3QTMDQIRR 1QDGERCHNRR .KNCJ ' # 6RS$ ',(&&

9IJSNGQALL 7TSXTMG 9IJSNGQALL 1QRCHKIEYTMG 5ATBEMGAMG 9IJSNGQALL 1QRCHKIEYTMG 9IJSNGQALL ;CHAKKRCHTSX                    9IJSNGQALL ?ARREQLAMAGELEMS

3QTMDQIRR 1QDGERCHNRR .KNCJ ( # 6RS$ ',(&& 3QTMDQIRR 1QDGERCHNRR .KNCJ ) # 6RS$ ',(&&

;CHMISSAMRICHS ;\D # 6RS$ ',(&&

/NLLTMISW

/NLLTMISW

/NLLTMISW

?NHMEM

?NHMEM

?NHMEM

.KNCJ '

.KNCJ (

.KNCJ )

@IRSEQME

@IRSEQME

@IRSEQME



()*&')

3QTMDQIRR ($ 8BEQGERCHNRR .KNCJ ' # 6RS$ ',(&&

3QTMDQIRR <IEFGAQAGE ' .KNCJ ' TMD ( # 6RS$ ',(&&

3QTMDQIRR <IEFGAQAGE ( .KNCJ ) # 6RS$ ',(&&

3QTMDQIRR ($ 8BEQGERCHNRR .KNCJ ( # 6RS$ ',(&& 3QTMDQIRR ($ 8BEQGERCHNRR .KNCJ ) # 6RS$ ',(&&

3 D I <I F .K J 6

3QTMDQIRR <IEFGAQAGE ' .KNCJ ' TMD ( # 6RS$ ',(&&

-MRICHS ?ERS # 6RS$ ',(&& -MRICHS 8RS # 6RS$ ',(&& -MRICHS 7NQD # 6RS$ ',(&&



()*&')

9IJSNGQALL .INDIUEQRISZS9IJSNGQALL 1MEQGIELAMAGELEMS

3QTMDQIRR 9AQJDECJ # 6RS$ ',(&&

#8/+*87.4

%*,1*8/+*8
4NCHBEESE ATFGERSZMDEQS

3EHVEGOKASSEM .ESNM

;OKISSBESS
0QAIMAGELASSE 

-BDICHSTMG 298

3EFZKKEDZLLTMG (! 19;
0ALOFROEQQE BISTLIM[R

6ARRIUHNKXDECJE /5< LIMD$ +#KAGIG" 

TMSEQREISIG ;ICHSPTAKISZS VEIY KARIEQS

)*4-*8/+*8
&00*0

3IORFAREQOKASSE

6ARRIUHNKXVAMD /5< LIMD$ +#KAGIG
?ZQLEDZLLTMG 6? % =MSEQJNMRSQTJSINM -KTLIMITL

4IMSEQK\FSTMG

0QEIRCHICHSOASSE" KARIEQEMD CNKNQIEQS

"68*0

>NQGERSEKKSEQ 5ATBEMGAMG" 
'3(,.104536.5-10 %1/7! $*).*02/(55*0 #*510+*35-,5*-/*

%.,2.4*8/+*8! %.,2. 9" '.0.30.6,1566
4EIXERSQICH" GERCHKIFFEM T$ ILOQZGMIEQS
91#2NKIE

<QISSRCHAKKDZLLTMG 6?

;CH\SSTMG EKARSIRCH GEBTMDEM
6ARRIUHNKXDECJE /5<" LIMD$ +#KAGIG"

TMSEQREISIG ;ICHSPTAKISZS VEIY KARIEQS

%.,2.4*8/+*8! %.,2. 9" (&
4EIXERSQICH" GERCHKIFFEM T$ ILOQZGMIEQS

91#2NKIE

<QISSRCHAKKDZLLTMG 19;

?ZQLEDZLLTMG 19;
;SAHKBESNMDECJE

?ZQLEDZLLTMG 6?

(& %.,2.
;SAHKBESNMDECJE ?=

(& $5-.4*8/+*8
;SAHKBESNM ?=

;ATBEQJEISRRCHICHS

3 D I 9 JD J 6

:TEQRCHMISS # 6RS$ ',(&&
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.JF TU`EUFCBVMJDIF 5FJUJEFF [JFMU BVG FJOF 1SVQQJFSVOH WPO KFXFJMT & CJT 

'#HFTDIPTTJHFO ,BVLbSQFSO" EJF TJDI HMFJDITBN BMT @PIOHSVQQF VN FJ#

OFO HScOFO 2PG BMT HFNFJOTDIBGUMJDIF 6JUUF PSJFOUJFSFO$ 

+MMF ESFJ @PIOIbGF XFSEFO cCFS EFO TcEMJDIFO 1ScO[VH FSTDIMPTTFO$ 2JFS 

LbOOUF JN <JOOF FJOFS APOJFSVOH WPO bGGFOUMJDI [V QSJWBU FJO TVCUJMFS 0JMUFS 

EVSDI ,FQGMBO[VOH PEFS GJMJHSBOF /MFNFOUF FSGPMHFO$ AXJTDIFO EFO @PIO#

IbGFO TQBOOU TJDI FJO HSP_[cHJH VOE WJFMG`MUJH BOHFMFHUFS HScOFS 9MBU[#

SBVN NJU <QJFMQMBU[" +VGFOUIBMUTCFSFJDIFO VOE FJOFS EVSDI ;FUFOUJPO HF#

TQFJTUFO @BTTFSGM`DIF BMT [FOUSBMFS =SFGGQVOLU JN OFVFO :VBSUJFS$ 

.BT TFIS [VScDLIBMUFOEF 2bIFOQSPGJM EFS & CJT '#HFTDIPTTJHFO 1FC`V#

EFFOTFNCMF FS[FVHU FJOF TFIS HVUF 6B_TU`CMJDILFJU [V EFO ObSEMJDIFO 

7BDICBSHFC`VEFO VOE WPS BMMFN GcS 7VU[FSJOOFO VOE 7VU[FS XJF [$,$ 4JO#

EFS$ 

AV EFO ,BIOHMFJTFO LBOO TJDI EJF WFSHMFJDITXFJTF OJFESJHF ,FCBVVOH 

EVSDI FOUTQSFDIFOEF 1FIbM[F VOE 9GMBO[FO TDIcU[FO VOE FJOFO -IBSBL#

UFS WPO 1FCPSHFOIFJU FOUGBMUFO$ 

.FS SVIFOEF ?FSLFIS XJSE JO [XFJ =JFGHBSBHFO VOUFS EFO @PIOIbGFO NJU 

OPSETFJUJHFS /STDIMJF_VOH FJOHFCVOEFO" FSH`O[U EVSDI FJO % ^ HFTDIPTTJ#

HFT 9BSLEFDL NJU 1ScOEBDI JN 8TUFO EFT 1SVOETUcDLT$ .JF HSP_GM`DIJHF 

>OUFSCBVVOH XJSE LSJUJTDI EJTLVUJFSU VOE X`SF PQUJNJFSVOHTG`IJH$ 

.JF +ESFTT# VOE 3EFOUJU`UTCJMEVOH HFMJOHU cCFS EFO HFNFJOTBNFO 2PG NJU 

FJOFS SFHBMBSUJHFO VOE S`VNMJDI EJGGFSFO[JFSUFO 5BVCFOHBOHTUSVLUVS" EJF 

BVG BMMFO /CFOFO HFNFJOTDIBGUMJDIF 0M`DIFO CFTQJFMU" EJF TUFUT EFO  
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,MJDLLPOUBLU [VN @PIOIPG FSNbHMJDIFO VOE TJDI TP FJOF 3OUFSBLUJPO [XJ#

TDIFO EFO ,FXPIOFSJOOFO VOE ,FXPIOFSO FSbGGOFU$ 

.FS 1FNFJOTDIBGUTDIBSBLUFS EFT 9SPKFLUFT XJSE EVSDI FSEHFTDIPTTJH [VN 

0SFJSBVN VOE EFN /OUSFa [VHFPSEOFUF \-PNNVOJUZS`VNF] HFTU`SLU$ 

3O EFO @PIOHFTDIPTTFO [POJFSFO ?PS ^ VOE ;cDLTQScOHF EFO 5BVCFO#

HBOH BMT ;BVN GcS LPMMFLUJWF PEFS BVDI QSJWBUF +OFJHOVOH$ 

.JF @PIOVOHFO TJOE LPOTFRVFOU CFJETFJUJH PSJFOUJFSU" WPN 5BVCFOHBOH 

EVSDIHFTUFDLU JO EJF @PIOVOH CJT [VS QSJWBUFO 5PHHJB BVG EFS @FTU# PEFS 

EFS <cETFJUF$ .JF ,FXPIOFSJOOFO VOE ,FXPIOFS IBCFO EJF 0SFJIFJU TJDI 

[VS 1FNFJOTDIBGU [V bGGOFO PEFS BVDI [V TDIMJF_FO$ .JF ,MJDLCF[JFIVOH 

EVSDI EJF HFTBNUF @PIOVOH CFJN ,FUSFUFO TUFMMU FJOF IPIF S`VNMJDIF 

:VBMJU`U EFT 9SPKFLUFT EBS$ .JF JOOFSFO /STDIMJF_VOHTGM`DIFO XJF 0MVSF 

TJOE FYUSFN PQUJNJFSU$ 

.BT 9SPKFLU XFJTU FJOF PQUJNJFSUF /STDIMJF_VOHTTUSVLUVS NJU KF FJOFN 

=SFQQFOIBVT VOE +VG[VH KF @PIOIPG BVG$ +VGHSVOE EFS OJFESJHFO 1F#

TDIPTTJHLFJU LBOO FJOF XFJUFSF 4PTUFOPQUJNJFSVOH EVSDI /OUGBMM EFS +VG#

[cHF FS[JFMU XFSEFO$ .BT <ZTUFN EFS 5BVCFOH`OHF FSNbHMJDIU FJOF TFIS 

FGGJ[JFOUF <USVLUVS BVT ( ^ )#<Q`OOFSO$ 

.JF 6PEVMBSJU`U EFT 2PM[CBVT" 0MFYJCJMJU`U EFS 1SVOESJTTF" EJF @JFEFSIP#

MVOH EFS ,BVLbSQFS TPXJF FJOGBDIF CBVLPOTUSVLUJWF 0cHVOH EFS PCFSJSEJ#

TDIFO 1FC`VEF WFSTQSFDIFO FJOF IPIF @JSUTDIBGUMJDILFJU VOE PQUJNJFSUF 

,BV[FJU EVSDI ?PSGFSUJHVOH" MFJEFS JN 1FHFOTBU[ [V EFO =JFGHBSBHFO$ +MMF 

@PIOVOHFO BMT BVDI EJF 0SFJS`VNF TJOE TFIS HVU OBUcSMJDI CFMJDIUFU VOE 

CFMcGUFU$ .JF =IFNBUJL <DIBMMFJOUSBH JO EJF 2bGF  

X`SF [V QScGFO$ .JF NFJTUFO @PIOVOHFO TJOE KFEPDI TDIBMMBCHFXBOEU 

PSJFOUJFSU$ 

.JF BSDIJUFLUPOJTDIF 1FTUBMUVOH" 6BUFSJBMXBIM VOE NB_WPMMF ?PMVNFOCJM#

EVOH TUSBIMFO 5FJDIUJHLFJU" 8GGFOIFJU VOE <FMCTUWFSTU`OEMJDILFJU BVT$ .JF 

+SDIJUFLUVS LBOO TP EFO -IBSBLUFS FJOFT [VLcOGUJHFO @PIOFOT JO FJOFS 

TP[JBM PSJFOUJFSUFO 1FNFJOTDIBGU FJHFOTU`OEJH XJF [VScDLIBMUFOE XJEFS#

TQJFHFMO$ 

.BT 9SPKFLU [FJDIOFU TJDI EVSDI FJOF LMBSF 5FJUJEFF" EJF TFOTJCMF TU`EUF#

CBVMJDIF VOE GSFJS`VNMJDIF /JOCJOEVOH JO EFO 4POUFYU BMT DIBSBLUFSWPMMFT 

:VBSUJFS VOE FJOF PGGFOF XJF QS`HOBOUF ?JTJPO GcS EBT @PIOFO JO EFS 1F#

NFJOTDIBGU BVT$ 

AV 4MJNBBOQBTTVOH VOE 7BDIIBMUJHLFJU* 

.JF +SCFJU XFJTU HFSJOHF =SFJCIBVTHBTFNJTTJPOFO JO EFS 2FSTUFMMVOH VOE 

EVSDITDIOJUUMJDIF =21#/NJTTJPOFO cCFS EFO HFTBNUFO 5FCFOT[ZLMVT BVG$ 

1SVOE EBGcS JTU EJF +VTGcISVOH NJU FJOFS HSP_FO 6FOHF OBDIXBDITFOEFS 

;PITUPGGF CFJ HMFJDI[FJUJH HSP_FO VOUFSJSEJTDIFO 0M`DIFO$  

/JOF :VFSMcGUVOH [VS 7BDIUBVTLcIMVOH JTU NbHMJDI$ <QFJDIFSNBTTFO GcS 

EJF 7BDIUBVTLcIMVOH TJOE BVG 1SVOE EFS ,BVXFJTF OJDIU WPSIBOEFO$ .JF 

WPSIBOEFOF =JFGHBSBHF JTU HSVOET`U[MJDI GcS <UBSLSFHFOFSFJHOJTTF BOG`M#

MJH$ 
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Sturm und Wartzeck GmbH
in Zusammenarbeit mit

weihrauch+fischer GmbH
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+FB ;BNC>OOBNFJJBJ QJA ;BNC>OOBN BJPSF@GBHJ >QC ABN *>OFO DHBF@EC[NIF#

DBN" OBNFBHHBN .NQJA?>QOPBFJB BFJB NK?QOPB" OPZAPB?>QHF@EB -FDQN" AFB OF@E 

FJ FENBN 3>YOPZ?HF@EGBFP >JDBIBOOBJ FJ A>O :ICBHA BFJC\DP$ ,FJB E>QO#

\?BNDNBFCBJAB ,NO@EHFBYQJDOOPNQGPQN" AFB W2>Q?BJ?N\@GBX" RBNGJ\LCP FI#

IBN VSBF ABN OB@EO .B?ZQAB" SKAQN@E OF@E BFJB GKIIQJFG>PFKJOC[N#

ABNJAB 0JCN>OPNQGPQN BNDF?P" AFB J>@E?>NO@E>CPHF@E DQP >HO -NBFOFPV DBJQPVP 

SBNABJ G>JJ$ .HBF@EVBFP FD OPNQGPQNFBNBJ AFBOB ,HBIBJPB ABJ -NBFN>QI" ABN 

\?BN DBOP>CCBHPB )QYBJN>QIMQ>HFPZPBJ RBNC\DP( 0JPNKRBNPFBNPB QJA BTPNKRBN#

PFBNPB *BNBF@EB OFJA BJPOLNB@EBJABJ .NQJANFOO>JKNAJQJDBJ VQDBPBFHP" 

?BFOLFBHOSBFOB ?BCFJABJ OF@E DNKYV\DFDB .BIBFJO@E>CPONZQIB FI ,NADB#

O@EKOO IFP QJIFPPBH?>NBI =QD>JD VQI )QYBJN>QI$ +FB )ANBOOFBNQJD BN#

CKHDP GH>N QJA OBH?OPRBNOPZJAHF@E RKJ 8\ABJ" DNKYV\DFDB ;KNLHZPVB OFJA 

BFJH>ABJA DBOP>HPBP$  

4B?BJ ABJ <KEJDB?ZQABJ O@EH>DBJ AFB ;BNC>OOBNFJJBJ QJA ;BNC>OOBN 

BFJB N\@G?>Q?>NB" %#DBO@EKOOFDB 5>NGE>QO IFP VSBF :JPBNDBO@EKOOBJ >HO 

.B?FBPO>QCP>GP RKN$ +FBOB SFNA >HO 3K?FHFPZPOEQ? ABCFJFBNP QJA FOP GKIL>GP 

QJA VSB@GIZYFD$ 1NFPFO@E AFOGQPFBNP SFNA ABN >QCSZJAFDB QJA OP>NGB ,FJ#

DNFCC FJ ABJ *>QDNQJA$ +FB <KEJDNQJANFOOB BJPOLNB@EBJ FJ )JV>EH QJA 

.N[YB ABI -HZ@EBJO@EH\OOBH$ )QC?>QBJA >QC ANBF 3KAQHBJ BJPOPBEP BFJ 

RFBHCZHPFDBN 3FT" ABN OBEN CHBTF?BH FOP$ 1KI?FNZQIB L>OOBJ OF@E ABJ *BA\NC#

JFOOBJ ABN *BSKEJBNFJJBJ QJA *BSKEJBN >J QJA OFJA ?FO VQ '& 5NKVBJP 

C[NABNCZEFD DBLH>JP$ =Q >HHBJ 8BFPBJ ?BOPBEBJ ZEJHF@EB *BAFJDQJDBJ >J 

)QO?HF@G QJA *BHF@EPQJD$ *BOKJABNB 3KPFRB SFB W,@GP\NBJX H>OOBJ FJJBN#

E>H? ABN <KEJQJDBJ JBQB =QO@EJFPPB BJPOPBEBJ$ +FB KCCBJBJ 8P>EHPNBL#

LBJEZQOBN SBNABJ EFJOF@EPHF@E ABO <FPPBNQJDOO@EQPVBO GNFPFO@E DBOBEBJ$ 
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+FB BHBIBJP>NB" OBNFBHHB /KHV?>QSBFOB QJA AFB OPNQGPQNBHHB *BO@ENZJGQJD 

>QC .NQJAPULBJ H>OOBJ BFJB SFNPO@E>CPHF@EB *>QSBFOB BNS>NPBJ$ 

/FJOF@EPHF@E ABN )JIQPQJD SFNA BFJBNOBFPO AFB 2BF@EPFDGBFP LKOFPFR DBS\N#

AFDP" DHBF@EVBFPFD AFB OPBNBKPULB <FBABNEKHQJD FJ -N>DB DBOPBHHP$ ,FJB SBF#

PBNB" DBOP>HPBNFO@EB +FCCBNBJVFBNQJD SZNB S\JO@EBJOSBNP$  

0JODBO>IP FOP AFBOB )N?BFP BFJ GHQDBN <BPP?BSBN?O?BFPN>D" ABN ?BF EKEBN 

*BO@ENZJGQJD >QC SBOBJPHF@EB ,JPSQNCOLNFJVFLFBJ BFJB FJPBNBOO>JPB QJA 

RFBHCZHPFDB 1KI?FJ>PKNFG BJPSF@GBHP$ 

=Q 1HFI>>JL>OOQJD QJA 4>@EE>HPFDGBFP( 

+FB )N?BFP SBFOP AQN@EO@EJFPPHF@EB 9NBF?E>QOD>OBIFOOFKJBJ OKSKEH FJ ABN 

/BNOPBHHQJD >HO >Q@E \?BN ABJ DBO>IPBJ 2B?BJOVUGHQO >QC$ .NQJA A>C\N 

FOP BFJ DNKYBO 5>NGE>QO" VQ ABI GBFJB )JD>?BJ VQN 3>PBNF>HFPZP RKNHFBDBJ" 

OKSFB AFB )QOC\ENQJD IFP BFJBN DNKYBJ 3BJDB J>@ES>@EOBJABN 7KEOPKCCB 

QJA NBAQVFBNPB :JPBNDBO@EKOOB$ +QN@E AFB )QOC\ENQJD ABO 5>NGE>QOBO 

>QO 7B@U@HFJDI>PBNF>HFBJ KABN J>@ES>@EOBJABJ 7KEOPKCCBJ G[JJPBJ AFB 

9/.#,IFOOFKJBJ FI 7>EIBJ ABN SBFPBNBJ 5H>JQJD SFNGO>I NBAQVFBNP 

SBNABJ$ 

,FJB 6QBNH\CPQJD VQN 4>@EP>QOG\EHQJD FOP JQN BFJDBO@ENZJGP \?BN ,@G 

I[DHF@E$ 8LBF@EBNI>OOBJ C\N AFB 4>@EP>QOG\EHQJD CBEHBJ >QC .NQJA ABN 

*>QSBFOB$ 


